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SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

die UN-Klimakonferenz hat mit der Verabschiedung der Pariser Ver-
träge 2015 einen Meilenstein gesetzt. Das Abkommen markiert die 
beispiellose Einigkeit fast aller Staaten der Welt, gemeinsam den 
Klimawandel bekämpfen zu wollen. Nur zwei Jahre später verkündet 
der Präsident der Vereinigten Staaten von Amerika den Ausstieg. Die 
Verantwortung der bleibenden Staaten ist damit spürbar gewachsen: 
es gilt, die CO2-Emissionen und die finanziellen Beiträge der USA zu 
kompensieren und zu verhindern, dass Nachahmer folgen. 

Die Bundesregierung hingegen hat mit dem Aktionsprogramm 2020 
und dem Klimaschutzplan 2050 gezeigt, dass die Themen Klimawan-
del und Energiewende zunehmend an bundespolitischer Bedeutung 
gewinnen. Es stellt sich allerdings die Frage, ob diese Vereinbarungen 
nur Ziele auf dem Papier waren oder ob die Vorsätze auch in die Tat 
umgesetzt werden. Einiges deutet darauf hin, dass die seit 2010 for-
mulierten Klimaschutzziele verfehlt werden – sowohl in den Bereichen 
Energiereduktion, CO2-Einsparung und Umbau des Mobilitätssektors. 
Vor dem Hintergrund der Bundestagswahl 2017 gilt es deshalb, genau 
zu verfolgen, welche Versprechungen gemacht und ob sie nach ent-
schiedener Wahl gehalten werden.  

In Deutschland und der Welt steht die Energiepolitik an einem Wen-
depunkt. Auf der ZEIT  KONFERENZ Energie & Klimaschutz wollen wir 
unseren Blick darauf richten, wie die Zukunft der Energieversorgung 
aussieht und wie Deutschland sich dabei positioniert. Wie müssen 
Strom, Wärme und Mobilität gekoppelt werden und wie orientiert sich 
dabei die Wirtschaft? Wir freuen uns auf spannende Beiträge und ei-
nen kontroversen Dialog zwischen renommierten Experten aus Politik, 
Wissenschaft und Wirtschaft – und natürlich Ihnen, liebe Gäste. 

Ihr 

Dr. Rainer Esser 
Geschäftsführer · ZEIT Verlagsgruppe
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09.45 Uhr ERÖFFNUNG

BEGRÜSSUNG

Dr. Rainer Esser 
Geschäftsführer · ZEIT Verlagsgruppe

Dr. Timm Kehler 
Vorstand · Zukunft ERDGAS e. V.

10.00 Uhr EINFÜHRENDE KEYNOTE, 
ANSCHLIESSEND Q&A

		 Global Warming 
oder doch nur Wetter?
Karsten Schwanke
Meteorologe · Journalist und Moderator

10.45 Uhr PLENUM I 

		 Die Energiewende nach der 
Wahl – Was bringt die neue 
Legislaturperiode?
EINFÜHRENDES GESPRÄCH

Dr. Julia Verlinden 
Mitglied des Deutschen Bundestages ·  
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ·  
Sprecherin für Energiepolitik

ANSCHLIESSENDE DISKUSSION

Prof. Dr. Claudia Kemfert 
Abteilungsleiterin Energie, Verkehr und 
Umwelt · Deutsches Institut für  
Wirtschaftsforschung e.V. (DIW Berlin)

Dr. Ludwig Möhring  
Geschäftsführer · WINGAS GmbH

Klaus Müller 
Vorstand · Verbraucherzentrale 
Bundesverband (vzbv)

Dr. Julia Verlinden  
Mitglied des Deutschen Bundestages ·  
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen ·  
Sprecherin für Energiepolitik

MODERATION

Petra Pinzler 
Redakteurin Politik ·  
Hauptstadtbüro · DIE ZEIT

11.45 Uhr Mittagspause

12.15 Uhr PLENUM II 

		 Strom, Wärme und Mobilität – 
Sektorenkopplung für die  
Energieversorgung von morgen

KURZVORTRÄGE, ANSCHLIESSEND Q&A

Battery Factory for Automotive, 
Grid and Consumer Industrial 
Marie Strannegård
Head of Recycling · Northvolt AB

Power to Gas
Doris Hafenbradl, Ph.D.
Chief Technology Officer · Electrochaea GmbH

		 Brennstoffzellen
Andreas Ballhausen
Geschäftsführer · SOLIDpower GmbH

MODERATION

Stefan Schmitt 
Stellvertretender Ressortleiter Wissen ·  
DIE ZEIT
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13.00 Uhr PLENUM III 

		 Der deutsche Weg: 
Kann eine Energiewende  
ohne Preisschild gelingen?
EINFÜHRENDES GESPRÄCH

Jochen Flasbarth
Staatssekretär · Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

ANSCHLIESSENDE DISKUSSION

Antje von Broock
Stellvertretende Geschäftsführerin Politik &  
Kommunikation / Leiterin Team Klima &  
Energie · Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland e. V. (BUND) 

Jochen Flasbarth
Staatssekretär · Bundesministerium für Umwelt, 
Naturschutz, Bau und Reaktorsicherheit

Axel Gedaschko
Präsident · GdW Bundesverband deutscher 
Wohnungs-  und Immobilienunternehmen e. V.

Dr. Susanna Zapreva
Vorsitzende des Vorstands ·  
enercity – Stadtwerke Hannover AG

MODERATION

Nadine Lindner 
Korrespondentin Hauptstadtstudio ·  
Deutschlandradio

14.00 Uhr Get-together 

ANDREAS BALLHAUSEN 

ist Geschäftsführer der deutschen  
SOLIDpower GmbH. In dieser Position 
verantwortet er den Vertrieb und Ser-
vice der SOLIDpower Gruppe. Andreas 
Ballhausen ist Experte im Bereich der 
Brennstoffzellen-Technologie und hat 

langjährige Erfahrung im Vertrieb von KWK-Anlagen. Vor 
seiner Zeit bei SOLIDpower war der studierte Maschinen- 
bauer bei EWE Energie tätig, wo er seit 1996 verschiedene 
Führungspositionen innehatte. Zuletzt leitete er den Vertrieb 
von Energiedienstleistungen sowie das Brennstoffzellen- 
Projekt von EWE.

DR. RAINER ESSER, 

Jahrgang 1957, ist Geschäftsführer der 
ZEIT. Nach einer Banklehre studierte er 
Jura in München, Genf und London und 
machte daraufhin seinen Master of Law 
in den USA. Im Anschluss an das zweite 
Juristische Staatsexamen besuchte er 

die Deutsche Journalistenschule in München, arbeitete meh-
rere Jahre lang als Anwalt und promovierte 1989. Seine erste 
Leitungsfunktion in den Medien übernahm er im selben Jahr 
bei der Verlagsgruppe Bertelsmann als Chefredakteur zweier 
juristischer Fachzeitschriften. 1992 wechselte er in die Posi-
tion des Geschäftsführers des Spotlight-Verlags und war dort 
gleichzeitig Herausgeber mehrerer Zeitschriften. Nach vier 
Jahren als Geschäftsführer der »Main-Post« ging er 1999 zur 
ZEIT. Seit dem 1. Mai 2011 ist Rainer Esser neben seiner Posi-
tion bei der ZEIT auch als Geschäftsführer für die DvH Medien 
GmbH tätig.

JOCHEN FLASBARTH,

Jahrgang 1962, ist seit Dezember 2013 
beamteter Staatssekretär im Bundes-
ministerium für Umwelt, Naturschutz, 
Bau und Reaktorsicherheit (BMUB). 
Der studierte Diplom-Volkswirt be-
gann seine Laufbahn als Lektoratsleiter 

beim Economica-Verlag in Bonn. Von 1994 bis 2003 war er 
hauptamtlicher Präsident des Naturschutzbundes Deutsch-
land (NABU) e. V. und im Anschluss leitete er bis 2009 die 
Abteilung für Naturschutz und nachhaltige Naturnutzung 
im BMUB. Von 2009 bis 2013 war Flasbarth Präsident des  
Umweltbundesamtes.
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AXEL GEDASCHKO

ist seit Februar 2011 Präsident des 
GdW Bundesverbands deutscher Woh-
nungs- und Immobilienunternehmen 
e. V. Axel Gedaschko ist in ehren- bzw.
nebenamtlicher Tätigkeit u.  a. Vorsit-
zender des Verwaltungsrates der DES-

WOS Deutsche Entwicklungshilfe für soziales Wohnungs- und 
Siedlungswesen e.V. und Vorsitzender des Kuratoriums des 
Europäischen Bildungszentrums der Wohnungs- und Immo-
bilienwirtschaft, Mitglied im Verbandsgremium Handel der 
Schufa Holding AG, Mitglied des Beirates der Techem GmbH, 
Mitglied des Beirates der Sächsischen Aufbaubank, des Ista-
Kundenbeirates, des Immobilienbeirates der MVV Energie 
AG sowie der GETEC Wärme & Effizienz AG. Der studierte 
Rechtswissenschaftler war ab 2007 als Senator der Behörde 
für Stadtentwicklung und Umwelt in Hamburg tätig und wur-
de 2008 zum Wirtschaftssenator und Präses der Behörde für 
Wirtschaft und Arbeit in der Freien und Hansestadt Hamburg 
ernannt.

DORIS HAFENBRADL, PH.D.

Bevor Doris Hafenbradl zu Electrochaea 
kam, war die international erfolg-
reiche  Naturwissenschaftlerin für die 
Forschungsdienstleistungen zur Ent-
deckung neuer Wirkstoffe bei Axxam, 
einem führenden Forschungsdienst-

leister für Natur- und Biowissenschaften, tätig. Davor ge-
hörte sie dem Topmanagement verschiedener industrie-
führender Pharmaunternehmen in den USA und Europa an, 
darunter BioFocus, Proteros, GPC Biotech, Axxima Phar-
maceuticals, dem Genom-Institut der Novartis Research 
Foundation und Diversa. Während dieser Zeit war sie an 
der Gründung mehrerer Start-ups beteiligt. Doris Hafen-
bradl widmete ihre mikrobiologische Forschungsarbeit der 
Untersuchung hyperthermophiler Archaeen im Labor von 
Prof. Dr. Karl Stetter am Archaeenzentrum der Universität  
Regensburg.

DR. TIMM KEHLER 

ist Vorstand von Zukunft ERDGAS, der 
Initiative der deutschen Gaswirtschaft. 
Hinter Zukunft ERDGAS stehen führen-
de Unternehmen der Erdgaswirtschaft 
wie Importeure, Regionalversorger und 
Stadtwerke. Die Initiative setzt sich da-

für ein, dass die Potenziale des Energieträgers Erdgas auch 
in Zukunft genutzt werden, und informiert über die Chancen 
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und Möglichkeiten, die Erdgas für die Energiewende und den 
Energiemix der Zukunft bietet. Von 2009 bis 2015 war Dr. Keh-
ler Sprecher der Geschäftsführung der erdgas mobil GmbH, 
deren Geschäft heute von Zukunft ERDGAS fortgeführt wird. 
Der promovierte Maschinenbauer und Industriedesigner war 
zuvor über zwölf Jahre bei der BMW Group in verschiedenen 
Führungspositionen tätig – unter anderem in den Bereichen 
Design, Marken- und Produktstrategie sowie Marketing.

PROF. DR. CLAUDIA KEMFERT 

leitet seit April 2004 die Abteilung 
Energie, Verkehr, Umwelt am Deut-
schen Institut für Wirtschaftsforschung 
(DIW Berlin) und ist seit April 2009 
Professorin für Energieökonomie und 
Nachhaltigkeit an der Hertie School of 

Governance (HSoG). Von 2004 bis 2009 hatte sie die Pro-
fessur für Umweltökonomie an der Humboldt-Universität 
zu Berlin inne. Sie wurde im Jahr 2006 als Spitzenforsche-
rin im Rahmen der Elf der Wissenschaft von der DFG, der 
Helmholtz- und der Leibniz-Gemeinschaft ausgezeichnet. 
Claudia Kemfert wurde 2016 in den Sachverständigenrat für 
Umweltfragen beim Bundesministerium für Umwelt, Natur-
schutz, Bau und Reaktorsicherheit berufen. Sie war Bera-
terin von EU-Präsident José Manuel Barroso und ist in Bei-
räten verschiedener Forschungsinstitutionen, Bundes- und 
Landesministerien sowie der EU-Kommission tätig. Derzeit 
ist Claudia Kemfert Mitglied der High Level Expert Group 
des EU-Umweltkommissars und der Advisory Group on  
Energy der Europäischen Kommission (DG Research) sowie 
Mitglied im Club of Rome.

NADINE LINDNER 

wurde 1980 in Fulda geboren. Nach 
dem Abitur absolvierte sie ein soziales 
Jahr in Südafrika. Später studierte sie 
Politikwissenschaften sowie Afrika-
nistik und Journalistik in Leipzig. Beim 
Ausbildungssender Mephisto 97.6 hat 

sie die Liebe zum Radio entdeckt und nicht wieder verloren. 
Nach Stationen bei der FAZ und dem MDR volontierte sie 
beim Deutschlandradio. Von 2013 bis Ende 2015 war sie als 
Landeskorrespondentin in Sachsen unterwegs. Dort hat sie 
sich intensiv mit den Themen AfD, Pegida, Populismus und 
Demokratieverständnis auseinandergesetzt. Seit Januar 2016 
ist sie Korrespondentin im Hauptstadtstudio und zuständig 
für Verkehrspolitik. Zuvor war sie für die Grünen, Umwelt-, 
Energie- und Atompolitik zuständig.

9
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DR. LUDWIG MÖHRING

ist seit 1992 in der Energiewirtschaft 
tätig. Nach seinem Einstieg bei der Fir-
ma BEB Erdgas und Erdöl in Hannover 
wechselte er Anfang 2000 zu Shell Gas 
& Power nach London, wo er zuletzt 
bei Shell Energy Europe u. a. für den 

Erdgasvertrieb an Großkunden und den Einkauf von inter-
nationalen Produzenten in Nordwest-Europa verantwortlich 
war. Seit April 2010 ist Dr. Möhring Mitglied der Geschäfts-
führung des Erdgasversorgers WINGAS in Kassel und dort 
u.a. verantwortlich für den Erdgasvertrieb. Zusätzlich ist er
seit April 2012 Präsident der ASUE – Arbeitsgemeinschaft für
sparsamen und umweltfreundlichen Energieverbrauch e.V. in
Berlin und seit April 2013 stellvertretender Vorsitzender des
Aufsichtsrats von Zukunft ERDGAS e. V.

KLAUS MÜLLER,

Jahrgang 1971, ist seit Mai 2014 Vor-
stand des Verbraucherzentrale Bun-
desverbands (vzbv). Der vzbv ist der 
Dachverband der 16 Verbraucherzen-
tralen und 25 weiterer verbraucherpo-
litisch orientierter Verbände. Von 2006 

bis 2014 leitete Herr Müller die Verbraucherzentrale Nordr-
hein-Westfalen. Zuvor war der Volkswirt in der Politik tätig: 
Vom Jahr 2000 bis 2005 war er Umweltminister in Schles-
wig-Holstein, bis 2006 Mitglied des Schleswig-Holsteinischen 
Landtags. Von 1998 bis 2000 war Klaus Müller Abgeordneter 
des Deutschen Bundestages.

PETRA PINZLER 

ist Hauptstadtkorrespondentin der 
ZEIT und schreibt über ökonomische 
und politische Themen. Sie studierte 
Wirtschafts- und Politikwissenschaft 
an der Universität zu Köln und besuchte 
die Kölner Journalistenschule. 1994 be-

gann sie in der Wirtschaftsredaktion der ZEIT. Von 1998 bis 
2001 war sie für die ZEIT Korrespondentin in den Vereinigten 
Staaten von Amerika und bis 2007 Europakorrespondentin 
in Brüssel. Seither arbeitet Pinzler im Berliner Büro. In ihrem 
jüngsten Buch »Der Unfreihandel« setzt sie sich kritisch mit 
der globalen Handelspolitik auseinander.

10 11

STEFAN SCHMITT,

Jahrgang 1977, ist stellvertretender 
Ressortleiter Wissen bei der ZEIT. Er 
hat ein Faible für alles Digitale, außer-
dem für die Reibungspunkte von Tech-
nik, Naturwissenschaften und Gesell-
schaft – weil es an denen knirscht und 

dort Neues entsteht. Seine Ausbildung absolvierte er an der 
Deutschen Journalistenschule (DJS) und studierte Journali-
stik in München und Stockholm. Er gehörte dem Team des neu 
gegründeten ZEIT Wissen Magazins an, war danach Wissen-
schaftsredakteur bei Spiegel Online und arbeitet seit 2009 im 
Ressort Wissen der ZEIT.

KARSTEN SCHWANKE

hat sich seit Jahren einen hervorra-
genden Ruf als Wissenschaftler und 
Experte rund um das Thema Wetter 
gemacht. Der studierte Meteorologe ist 
vielen als Wettermoderator des »Wet-
ter vor acht« im Ersten, der ARD, be-

kannt. Seit 2015 moderiert er außerdem die selbst produzierte 
Talksendung »Wissen im Fluss. Karsten Schwanke trifft…« auf 
ARDalpha. 2011 gründete Karsten Schwanke seine Produkti-
onsfirma WQ-Media, die u.a. Wissenssendungen für Schulen 
und das Internetfernsehen produziert. Für sein Engagement im 
Wissenschaftsjournalismus erhielt er 2010 die Goldene Kame-
ra und 2011 den Universitätspreis der Hans-Martin-Schleyer-
Stiftung. Seine Expertise als Wissenschaftler bringt er in 
verschiedene Umweltschutzgremien ein. So ist er seit 2012  Mit-
glied im Projektbeirat »Naturkapital Deutschland – TEEB.DE« 
des Bundesministeriums für Umwelt-, Naturschutz und Reak-
torsicherheit.

MARIE STRANNEGÅRD 

is currently Head of Recycling at  
Northvolt. She has over 20 years of ex-
perience from international projects in 
the utilities and telecom industry wor-
king for companies such as Ericsson 
and Fortum.

DR. JULIA VERLINDEN 

ist seit 2013 Mitglied des Bundestages 
und war von 2013 bis 2017 Sprecherin 
für Energiepolitik der Bundestagsfrak-
tion Bündnis 90/Die Grünen sowie Mit-
glied des Ausschusses für Wirtschaft 
und Energie. Bis 2016 war sie Stellver-
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tretendes Mitglied der Kommission Lagerung hoch radioak-
tiver Abfallstoffe gemäß §3 Standortauswahlgesetz. Dr. Julia 
Verlinden  trat 1998 in die Partei Bündnis 90/Die Grünen ein 
und hatte seitdem verschiedene Positionen wie u.a. Mitglied 
des Landesvorstands der Grünen Jugend Niedersachsen 
oder Ratsfrau im Stadtrat Lüneburg inne. Seit November 
2013 ist sie Mitglied im Parteirat Bündnis 90/Die Grünen 
Niedersachsen, seit Oktober 2016 Mitglied im Ortsvorstand 
und seit Januar 2017 Mitglied im Vorstand des Kreisverbands 
Lüneburg. Von 2005 bis 2006 war Dr. Julia Verlinden Kreis-
geschäftsführerin Bündnis 90/Die Grünen, Kreisverband Lü-
neburg und von 2006 bis 2013 Wissenschaftliche Angestellte 
am Umweltbundesamt (Januar bis Oktober 2013 Leitung des 
Fachgebiets »Energieeffizienz«).

ANTJE VON BROOCK, 

Jahrgang 1976, studierte Politikwissen-
schaft, Kommunikationswissenschaft 
und Linguistik in Göttingen, Potsdam, 
Berlin und Rennes / Frankreich. 2003 
übernahm sie die Leitung des Regio-
nalbüros der grünen Europaabgeord-

neten Elisabeth Schroedter. Hier hat sie sich vor allem auf die 
Reform der Regionalfonds konzentriert. 2006 wechselte sie 
zum Bund für Umwelt und Naturschutz Deutschland (Bund) / 
Friends of the Earth Germany und ist dort seither zuständig 
für internationale Umweltpolitik mit Schwerpunkt Klima-
schutzpolitik und Zusammenarbeit mit internationalen NGO-
Netzwerken. Seit 2012 leitet sie das Team Klima & Energie und 
ist Teil des Managements des Bundesverbandes. Seit 2015 ist 
sie stellvertretende Geschäftsführerin für den Bereich Politik 
& Kommunikation.

DR. SUSANNA ZAPREVA 

ist Vorsitzende des Vorstands der ener-
city, Stadtwerke Hannover AG. Ihr Kar-
riereweg führt über die Beraterbranche 
in die Energiewirtschaft. Sie leitete bei 
der Wienstrom GmbH verschiedene Ge-
schäftsfelder und stieg in die Geschäfts-

führung auf. Danach war Dr. Susanna Zapreva sieben Jahre vor 
ihrem Wechsel zur enercity im März 2016 Geschäftsführerin 
der Wien Energie GmbH. Ihr Studium der Elektrotechnik und 
ein anschließendes Doktoratsstudium der technischen Wis-
senschaften absolvierte sie an der Technischen Universität in 
Wien. Darüber hinaus schloss Frau Dr. Zapreva ein Studium 
der Betriebswirtschaftslehre an der Wirtschaftsuniversität 
in Wien und an der University of South Australia in Adelai-
de erfolgreich ab. Dr. Susanna Zapreva nimmt mehrere Auf-
sichtsrats- und Beiratsfunktionen namhafter Unternehmen  
im deutschsprachigen Raum wahr.

So bunt, wie das Leben ist,  
so abwechslungsreich sind die 
Themen und Ressorts der ZEIT. 
Die Wochenzeitung kommen-
tiert das, was aktuell relevant 
ist, sei es aus Politik, Wirt-
schaft, Kultur, Wissenschaft 
oder Bildung. DIE ZEIT steht für 
Meinungsvielfalt und Unabhän-
gigkeit, sie bietet ausführliche 
Hintergrundberichte und mei-
nungsstarke Kommentare.
Mit mehr als 500.000 verkauf-
ten Exemplaren pro Ausgabe 
ist DIE ZEIT Deutschlands füh-
rende meinungsbildende Wo-
chenzeitung. Sie erreicht mit 
jeder Ausgabe mehr als zwei 
Millionen Leser.

ZEIT ONLINE ist eine der größten 
und am schnellsten wachsenden 
Nachrichtenwebsites. Das Ange-
bot steht für einordnenden On-
linejournalismus mit höchstem 
Anspruch, für multimediales, 
vielfach ausgezeichnetes Story-
telling und aufwendigen Daten-
journalismus. Die Redaktion 
stößt wichtige gesellschaftliche 
Debatten an, macht komplexe 
Sachverhalte nachvollziehbar 
und diskutiert mit den Lesern auf 
Augenhöhe. Exzellentes, mehr-
fach ausgezeichnetes Design 
und einprägsame Optiken sor-

gen für ein attraktives Lese-Erlebnis. Mit seinen exzellenten Inhalten, 
der loyalen Leserschaft und einer hohen Verweildauer ist ZEIT ONLINE 
die ideale Bühne für eine anspruchsvolle Zielgruppenansprache und  
effiziente Markeninszenierung.
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Offizieller Druckpartner

Convent Gesellschaft für Kongresse  
und Veranstaltungsmanagement mbH
Ein Unternehmen der 
ZEIT Verlagsgruppe
Senckenberganlage 10–12
60325 Frankfurt am Main 
Tel.:	 069 / 79 40 95-65 
Fax:	069 / 79 40 95-44 
info@convent.de 
www.convent.de

Veranstalter

In Zusammenarbeit mit

Zukunft ERDGAS e. V.
Neustädtische Kirchstraße 8
10117 Berlin 
Tel.:	 030 / 46 06 015-0 
Fax:	030 / 46 06 015-61 
office@erdgas.info 
www.zukunft-erdgas.info

Mit freundlicher  
Unterstützung

www.convent.de/energie




